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Dor Kriegsschauplatz in Ostasien

Bisher weiteste Ausdehnung der japanischen Eroberungen
Von den Alliierten in ihrer Offensive erreichte Linie
Flotten- und Fliegeraktionen der Japaner ausserhalb der Verteidi;
Flotten- und Fliegeraktionen der Alliierten
Hauptlinien der amphibischen Operationen der Alliierten
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Das Bild zeigt ganz rechts
einen Teil von Nordamerika.
Links sehen wir Asien mit
Indien, China und Sibirien
(Sowjet-Union oder Rußland). Unten

in der Mitte liegt Australien.
Zwischen den drei Erdteilen
liegen die niederländischen
Inseln, Neuguinea und die Philippinen.

Nördlich von dieser Inselwelt

dehnt sich das japanische
Inselreich aus.

Rechts in der Mitte ist der
Maßstab angegeben. Jeder
Millimeter auf dem Bild entspricht
in Wirklichkeit 100 Kilometern
(Luftlinie Bern—Zürich). Der
Kriegsschauplatz ist mit einer
punktierten Linie umgrenzt. Er
mißt in jeder Richtung rund
10000 Kilometer. Ganz unten
links ist im gleichen Maßstab
Europa dargestellt. Der japanisch-
amerikanische Kriegsschauplatz
ist also viel größer als ganz
Europa (Rußland eingeschlossen).

Zur Zeichenerklärung in der
Ecke links oben :

Aktion Handlung, Ereignis,
Gefecht, Angriff. Amphibium
- Tier, das auf dem Lande und
auf dem Wasser leben kann.
Oder Flugzeug, das auf dem
Wasser und auf dem Land starten

(abfahren) und landen kann.
Amphibische Operationen--
Angriffe mit Landtruppen,
Kriegsschiffen und Flugzeugen.

Die Pfeile geben die Richtung
der Angriffe an. Sie zeigen, daß
die Japaner von Osten und
Südosten her zurückgedrängt werden.

Der Ring (die punktierte
Linie) um das japanische Mutterland

herum wird also immer enger.
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